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Kreissparkasse Bitburg-Prüm – stabil in bewegten Zeiten 

Eine verlässliche und starke Partnerin vor Ort  

 

Erstmals im neuen Format – digital – und in neuer Besetzung stellten Landrat Andreas Kruppert, 

Vorsitzender des Verwaltungsrates der Kreissparkasse Bitburg-Prüm, Rainer Nickels, Vorsitzender 

des Vorstandes, und Vorstandsmitglied Mark Kaffenberger das vergangene Geschäftsjahr der Spar-

kasse vor nachdem Ingolf Bermes zum Jahresende nach 20jähriger Vorstandsverantwortung in den 

Ruhestand getreten ist. Die Kreissparkasse Bitburg-Prüm konnte im vergangenen Jahr erneut an die 

erfolgreiche Entwicklung aus den Vorjahren anknüpfen. Sie hat sich auch in einem von besonderen 

Herausforderungen gekennzeichneten Geschäftsjahr 2021 als stabil und zukunftsorientiert erwiesen. 

Die Corona-Pandemie und ihre wirtschaftlichen Folgen, die seit Jahren anhaltende Nullzinsphase, 

die sich beschleunigende Digitalisierung und vielfältige regulatorische Anforderungen prägten das 

vergangene Jahr.  

Besonders gefordert war die Kreissparkasse Bitburg-Prüm zudem infolge der heftigen Unwetter im 

Juli 2021. „Diese haben auch im Eifelkreis Bitburg-Prüm zu erheblichen materiellen Schäden und 

großem persönlichen Leid der betroffenen Menschen geführt. In allen Ortschaften, die an den Eifel-

flüssen Prüm, Nims, Kyll, Sauer und Enz liegen, wurden Häuser unterspült, Keller sind vollgelaufen, 

ganze Straßenabschnitte und Brücken wurden zerstört, Autos und Wohnmobile von den Wassermas-

sen mitgerissen“, so Landrat Andreas Kruppert. „Einziger Lichtblick in dieser schwierigen Zeit: Gerade 

in Krisenzeiten halten die Menschen im Eifelkreis Bitburg-Prüm zusammen. Das macht uns aus und 

darauf bin ich als Landrat besonders stolz. Viele Menschen haben weit über das zu erwartende Maß 

und auch oft über die persönliche Belastungsgrenze hinaus, mit vollem Einsatz Hilfe geleistet. Die 

Hilfsbereitschaft und der gesellschaftliche Zusammenhalt – auch überregional –  waren enorm.“  

Um den Betroffenen schnelle und unbürokratische Hilfe zu eröffnen, haben die Kreissparkasse Bit-

burg-Prüm und die Sparkassen-Finanzgruppe die gemeinsame Initiative des Eifelkreises und des 

DRK Kreisverbandes Bitburg-Prüm mit einer Spende von 500.000 Euro unterstützt. „Es tut gut, mit 

der Kreissparkasse einen verlässlichen Partner, der erfolgreich und vorausschauend agiert und sich 

dort engagiert, wo es Not tut, im Eifelkreis zu haben“, betont Kruppert. 
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Hohes Kundenvertrauen – solides Wachstum – gute Ergebnisse 

 

Die Kreissparkasse Bitburg-Prüm hat sich auch in 2021 in ihrem Marktumfeld gut behauptet und in 

allen Kerngeschäftsfeldern eine positive Entwicklung verzeichnet. Die Bilanzsumme der Sparkasse 

erreichte mit einem Wachstum von 6 %  zum 31.12.2021 nahezu die 1,6-Mrd-Marke und betrug ins-

gesamt 1.594 Mio. Euro. „Dieses Wachstum hat seinen Ursprung auf beiden Seiten der Sparkassen-

bilanz: sowohl im Bereich der Kundenkredite als auch bei den Kundeneinlagen konnten wir starke 

Zuwachsraten verzeichnen“, so Rainer Nickels, Vorsitzender des Vorstandes. Einer gestiegenen Kre-

ditnachfrage bei Privaten und Unternehmen stand eine pandemiebedingte, spürbare Konsumzurück-

haltung der Privatkunden gegenüber. Insgesamt wuchsen die Einlagen 2021 um 75 Mio. Euro oder 6 

Prozent. Die Kunden im Eifelkreis Bitburg-Prüm haben der Sparkasse insgesamt 1,286 Mrd. Euro an 

Kundeneinlagen anvertraut. „Dies ist ein deutlicher Vertrauensbeweis unserer Kunden, auch wenn 

uns das als Sparkasse betriebswirtschaftlich eher belastet. Es belastet aber nicht nur uns als Spar-

kasse, vielmehr verlieren auch unsere Kunden mit dem Parken Ihrer Gelder auf Spar-, Tagesgeld 

oder Girokonten real Geld. Deshalb ist es uns wichtig, Alternativen zum klassischen Einlagengeschäft 

zu beraten. In Zeiten negativer Zinsen in Kombination mit einer aktuell recht hohen Inflationsrate von 

zuletzt 4,9 % werden Altersvorsorge und Vermögenserhalt eine immer größere Herausforderung“, 

erläutert Nickels. 

Wertpapiere erleben starken Aufschwung 

 

Das Börsenjahr 2021 belohnte Anleger erneut für ihre Investition in Wertpapiere, um der Realzinsfalle 

zu entgehen. So erreichte der deutsche Aktienindex DAX binnen Jahresfrist eine Performance von 

knapp 16 %. Dabei sorgten steigende Rohstoffpreise und Lieferengpässe in den globalen Lieferketten 

zwar temporär für Schwankungen, drehten jedoch nicht den positiven Trend. „Das Interesse an nach-

haltig ausgerichteten Geldanlagen nahm im Jahr 2021 erkennbar zu. Leistung, Wissen und Kreativität 

sind unser Antrieb. Das zeigt sich auch zu neuen Themen wie Nachhaltigkeit oder bei der Komplexität 

von sich verändernden Beratungsthemen.  Somit haben unsere Kundenberaterinnen und –berater 

ihre Kompetenzen in Spezialseminaren umfassend erweitert. Eine gut strukturierte Geldanlage ist 

weiterhin von großer Wichtigkeit. Besonders in diesen Zeiten. Erträge oberhalb der stark gestiegenen 

Inflationsrate sind nur mithilfe einer sinnvollen und bedarfsgerechten Beimischung von Aktien, Fonds 

und anderen Wertpapieren möglich - unter dem Einfluss von immer mehr Aspekten des Nachhaltig-

keitsgedankens“, so Vorstandsmitglied Mark Kaffenberger, „das Wertpapiergeschäft wächst mehr 
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und mehr auch bei den jungen Leuten überdimensional und zählt mittlerweile zum festen Bestandteil 

des Vermögensaufbaus.“ Die Umsätze im Kundenwertpapiergeschäft stiegen vor diesem Hintergrund 

auf 146 Mio. Euro an, der Nettoabsatz von Wertpapieren erreichte 30 Mio. Euro. Insgesamt belief 

sich das Kundenwertpapiervolumen am Jahresende auf etwa 285 Mio. Euro. 

Auf Wachstumskurs – auch im Kreditgeschäft 

 

Die Erholung der heimischen Wirtschaft und Nachholeffekte aus dem ersten Pandemiejahr 2020 lie-

ßen das Kreditvolumen in der Bilanz der Sparkasse kräftig steigen. Während der Krise ist das Ver-

trauen der Kunden in ihre Sparkasse vor Ort noch größer geworden. Unzählige persönliche Gesprä-

che wurden geführt und individuelle Lösungen gefunden. Die Bestnote von über 90% bei einer lan-

desweiten Kundenzufriedenheitsumfrage im Firmenkundengeschäft bestätigt die besondere Kompe-

tenz der Kreissparkasse. Sie ist die Basis für den Zuwachs des Gesamtkreditvolumens um 6,7 % 

(+ 74 Mio. Euro) auf 1.180 Mio. Euro und Neukreditbewilligungen in Höhe von 300 Mio. Euro bei. 

Hinsichtlich der Verteilung der Darlehenszusagen im Jahr 2021 entfallen auf Privatkunden 181 Mio. 

Euro und auf gewerbliche Kunden neue Darlehen in Höhe von 103 Mio. Euro. In der Höhe der Aus-

leihungen an Unternehmer und Selbstständige spiegelte sich die wachsende Zuversicht auf eine wirt-

schaftliche Erholung und die daraus resultierende Investitionsbereitschaft der heimischen Wirtschaft 

wider.  

Das Zuhause rückt in den Fokus 

 

„Hoch im Kurs stand bei den Menschen das Wohneigentum. Sei es für private Zwecke als Mittelpunkt 

des eigenen Privatlebens, oder zur Vermietung und Kapitalanlage - die Nachfrage ist nach wie vor 

ungebremst“, so Mark Kaffenberger, „und niemand bringt in Deutschland mehr Menschen in die ei-

genen vier Wände als die Sparkassen. Trotz gestiegener Baukosten konnten sich viele Menschen im 

Eifelkreis Bitburg-Prüm den Traum vom Eigenheim erfüllen, sodass die Bau- und Immobilienfinanzie-

rung weiter einen großen Stellenwert eingenommen hat.“  

Insgesamt konnte die Sparkasse in 2021 Kreditmittel in Höhe von 150 Mio. Euro zur Finanzierung 

des Wohnungsbaus zur Verfügung stellen. Wesentlicher Baustein für eine künftige Baufinanzierung 

ist und bleibt das Bausparen. So schlossen die Kunden der Sparkasse im Jahr 2021 neue Bauspar-

verträge mit einem Volumen von mehr als 52 Mio. Euro ab. 
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„Wir alle wissen, dass sich die Erwartungen und Bedürfnisse der Kunden mit großer Geschwindigkeit 

weiterentwickeln. Firmenkunde, Immobilienkunde, Institutionelle und Privatkunde – sie erwarten mehr 

denn je, und zurecht, hervorragende Beratung und vor allem individuelle Betreuung, vor Ort und di-

gital. Beides geht Hand in Hand und hat Erfolg“, betont Kaffenberger, „dies werden wir weiter nach 

vorne bringen.“  

So wird sich die Kreissparkasse Bitburg-Prüm künftig verstärkt dem Themenfeld „Immobilien und Be-

teiligungen“ widmen. Rainer Nickels erläutert: „Wir haben eine eigene Immobiliengesellschaft der 

Kreissparkasse Bitburg-Prüm“ gegründet, die sich mit allen Themen rund um die Immobilie beschäf-

tigen wird. Dazu gehört dann beispielsweise auch, dass wir Kommunen oder Privatpersonen bei Er-

schließungsmaßnahmen begleiten.“ 

Banking und Payment – modern und innovativ 

 

Die Zahl der Kunden, die über das Internet mittels PC, Tablet oder Smartphone auf ihr Konto zugrei-

fen oder sich telefonisch beraten lassen, ist erneut deutlich gewachsen. Immer mehr Kunden nutzen 

für einfache Bankdienstleistungen wie Überweisungen oder Daueraufträge das Online Banking ihrer 

Sparkasse. So können sie ihre Geldgeschäfte kontaktlos und flexibel erledigen. 

Seitens des Einzelhandels stehen kontaktlose Zahlsysteme stark im Fokus. Das gab im vergangenen 

Jahr dem Bezahlen mit der SparkassenCard, dem Handy oder auch der AppleWatch enormen Auf-

trieb. „Allein die Anzahl der Girocard Transaktionen hat sich um fast 50 % erhöht. Auch die Nutzung 

von Apple Pay hat sich besonders erfolgreich entwickelt“, so Mark Kaffenberger. Mit der Sparkassen-

Card und Apple Pay zahlen die Nutzer kontaktlos und mobil an hunderttausenden Terminals in Ge-

schäften in Deutschland – ein Trend, der besonders während der Corona-Pandemie immer weiter 

vorangeschritten ist:  

Viele Wege – eine Sparkasse  

 

Durch innovative Lösungen und Services kann die Sparkasse die Wünsche ihrer Kunden optimal 

erfüllen und sie nachhaltig binden. So bleibt sie ein Lebensbegleiter ihrer Kunden – auch digital und 

rückt noch näher an ihre Kunden. Mark Kaffenberger: “Ich denke, mit unseren innovativen Lösungen 

tragen wir dazu bei, den Menschen das Leben einfacher zu gestalten. Digitalisierung ist das, was wir 

daraus machen. Daran werden wir kontinuierlich weiterarbeiten.“ Und Rainer Nickels ergänzt: „Hier 

gilt es weiter zu investieren - in einen weiteren Ausbau unserer Online-Banking-Leistungen und vor 
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allem in unsere Sparkassen-App. Wir sind stolz darauf, dass unsere App erneut von Stiftung Waren-

test als Beste Mobile-Banking-App ausgezeichnet wurde.“ 

 

Die Verbindung aus komfortablem digitalem Service und persönlicher Beratung vor Ort zeigt wie gut 

das Zusammenspiel von Mensch und Technik funktionieren kann. Beides geht Hand in Hand. „Digi-

talisierung und Nähe zum Kunden sind für uns kein Widerspruch- im Gegenteil es ist eine sinnvolle 

Ergänzung“, betont Rainer Nickels, „wir überlassen unseren Kunden die Entscheidung: Wie wollen 

sie zu uns kommen? Persönlich, online, via Smartphone oder per Telefon? Es gibt entscheidende 

Ereignisse im Leben von Menschen: Geburt, Ausbildung, Familiengründung, Hausbau, Altersvor-

sorge, Nachlassbestimmung: Da brauchen und wollen unsere Kunden eine persönliche Beratung. 

Dies ist auch bei den jüngeren Generationen nicht anders. Wenn es wirklich anspruchsvoll wird, merkt 

man: Ein persönlicher Ansprechpartner vor Ort ist wichtig! Denn dann kommt es auf menschliche 

Beziehungen an, dann kommt es auf Vertrauen an – und Vertrauen lässt sich nicht digitalisieren.“ 

Gutes Bankgeschäft besteht aus Beziehungen zu Menschen. Es ist wichtig, alle Menschen im Eifel-

kreis mit attraktiven Bankleistungen zu versorgen. So ist auch die Modernisierung der Filiale in Irrel 

mit einem Investitionsvolumen von über 1 Mio. Euro und der Neuaufbau der hochwassergeschädigten 

Filiale in Neuerburg ein klares Bekenntnis der Sparkasse zur Fläche. In modernen Filialen setzen 

unsere Mitarbeiter die Beratung des Kunden auch dort fort, wo er online von zu Hause aus bereits 

gestartet ist. 

 

Modern, zukunftsorientiert und familienorientiert: ein Arbeitgeber mit Perspektiven 

 

Digitale Medien sind sowohl in der Beratungspraxis als auch in der täglichen Arbeit in der Sparkasse 

eine Selbstverständlichkeit: Video-Beratungen, Apps, Online-Meetings sowie Homeoffice sind im 

Sparkassenalltag fest etabliert.  

Das Berufsbild „Bankkaufmann“ hat sich gewandelt. Die Kreissparkasse Bitburg-Prüm setzt vor allem 

auf eine hochwertige Ausbildung - ob zum Bankkaufmann oder auf dem Wege des Dualen Studiums 

sowie auf eine konstante, individuelle Weiterbildung. Denn qualifizierter Nachwuchs ist entscheidend 

für die Zukunftsfähigkeit eines Unternehmens. „Das Gewinnen von qualifiziertem Nachwuchs ist uns 

dabei ein Herzensanliegen. Wir bieten den jungen Menschen einen sicheren und attraktiven Arbeits-

platz mit hervorragenden Perspektiven“, so Rainer Nickels, „besonders freut es uns, dass diese Sicht 
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auch von den jungen Menschen so wahrgenommen wird. So bestätigte das trendence-Forschungs-

instituts erneut: Schüler, Absolventen und Young Professionals haben die Sparkassen bundesweit 

zu den TOP 10 Arbeitgebern gewählt.“  Darüber hinaus ist die Kreissparkasse Bitburg-Prüm Mitglied 

der „Arbeitgebermarke Eifel“ und wurde erneut mit dem Qualitätssiegel „Familienfreundlicher Arbeit-

geber“ der Bertelsmann-Stiftung ausgezeichnet. Beste Perspektiven für die 281 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter – darunter 22 Auszubildende und Duale Studenten – der Sparkasse.  

 

Engagement von dem die ganze Region profitiert. 

 

Die Kreissparkasse Bitburg-Prüm ist fest in der Region verwurzelt und ist für Mensch und Wirtschaft 

eine verlässliche Größe. Mit ihrem gesellschaftlichen Engagement zeigt sie, dass sie auch in außer-

gewöhnlichen Zeiten zu ihrer Verantwortung steht, sei es durch die Initiierung gesellschaftlicher Pro-

jekte, die Unterstützung der heimischen Vereinswelt oder die Förderung schulischer Projekte und 

Initiativen. Sie alle haben eines gemeinsam: mit viel Engagement setzen sich Ehrenamtliche dafür 

ein, die Region lebenswerter zu machen. Ihr Engagement für die Region unterstreichen die Zuwen-

dungen der drei Stiftungen der Kreissparkasse Bitburg-Prüm. Seit ihrer Gründung kamen mehr als 

7,4 Mio. Initiativen im Eifelkreis zu Gute. Allein in 2021 haben die Stiftungen der Sparkasse über 140 

Projekte mit insgesamt rund 190.000 Euro unterstützt. „Unsere Kreissparkasse Bitburg-Prüm über-

nimmt in vielfältiger Weise nicht nur in ihrem Kerngeschäft als Kreditinstitut, sondern darüber hinaus 

Verantwortung für die Region. Diese Investitionen in die Zukunft unseres Landkreises, in Gesellschaft 

und Soziales, in Kultur und Natur sind nur einem erfolgreichen und gut aufgestellten Institut möglich. 

Dass die Kreissparkasse Bitburg-Prüm ein solches ist, belegen die Geschäftszahlen eindeutig“, be-

tont Landrat Kruppert.  

Kreissparkasse Bitburg-Prüm – starker Partner für Privat- und Firmenkunden 

 

Bereits 2021 hat sich als anspruchsvolles Jahr für die Kreditwirtschaft herausgestellt. Und 2022 wird 

es in Anbetracht der bekannten Herausforderungen nicht weniger, Herausforderungen, denen sich 

auch die Kreissparkasse Bitburg-Prüm in 2022 stellen wird. Dank ihres soliden Fundaments, langjäh-

riger Kundenbeziehungen, der hohen Leitungsbereitschaft ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und 

einer zukunftsorientierten Ausrichtung mit stetem Blick auf Kundenbedürfnisse und Innovationen ist 

sie bestens gerüstet, ihnen zu begegnen.  
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„Unser Ziel ist es, unsere Sparkasse als innovativen und modernen Finanzpartner für die Menschen 

im Eifelkreis Bitburg-Prüm weiterzuentwickeln und für die Menschen in unserer Region ein verlässli-

cher Partner zu bleiben“, so Rainer Nickels in seinem Ausblick auf das neue Geschäftsjahr. Mit Mut 

und Zuversicht blickt der neue Vorstand in die Zukunft. Wie in der Vergangenheit wird die Kreis-

sparkasse Bitburg-Prüm weiterhin ein Stabilitätsanker für die Bürgerinnen und Bürger des Eifelkrei-

ses sein – so wie seit mehr als 160 Jahren. 

 

 

Ihre Ansprechpartnerin bei 
Rückfragen: 

Irene Mees 
Kreissparkasse Bitburg-Prüm 
Trierer Straße 46  
54634 Bitburg 
Tel. 06561/16-44105 

irene.mees@kskbitburg-pruem.de 


